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2. Bundesliga Herren

Hertha BSC Berlin : TV 1879 Hilpoltstein 
Sonntag, 03.09.2023, 14:00 Uhr

Hertha BSC Berlin siegt deutlich gegen TV 1879 Hilpoltstein

Ungefährdet mit 6:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom Hertha BSC Berlin am
Sonntagnachmittag in der 2. Bundesliga Herren gegen den TV 1879 Hilpoltstein durch. Wie deutlich
der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 20:7. 39 Zuschauer fanden bei diesem Spiel den
Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel ran mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Levajac /
Henninger gegen Fedotov / Perez nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 11:13, 11:9
nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig Chancen
ließen Nagy / Wosik bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Flemming / Hegenberger. Da gab
es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Dimitrije Levajac seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Petr
Fedotov quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Krisztian Nagy konnte im Spiel gegen Alexander Flemming dagegen einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Torben Wosik machte mit
Sebastian Hegenberger beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Zwar brachte Juan Perez Marius Henninger phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Marius Henninger mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Zwar brachte Alexander Flemming Dimitrije Levajac phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Dimitrije Levajac mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Hertha BSC Berlin in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.09.2023 gegen den TTC
indeland Jülich bevor. Für den TV 1879 Hilpoltstein steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC indeland Jülich am 17.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 Hertha BSC Berlin

Doppel: Levajac / Henninger 1:0, Nagy / Wosik 1:0 
Einzel: D. Levajac 1:1, K. Nagy 1:0, T. Wosik 1:0, M. Henninger 1:0 

 TV 1879 Hilpoltstein
Doppel: Fedotov / Perez 0:1, Flemming / Hegenberger 0:1 
Einzel: A. Flemming 0:2, P. Fedotov 1:0, J. Perez 0:1, S. Hegenberger 0:1


